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Gewaltprävention
in Schule, Kindergarten, Hort,
in inklusiven und heilpädagogischen
Einrichtungen

16. Januar 2015
11:00–17:00 h
Vorträge, Arbeitsgruppen, Gespräche

Ort der Veranstaltung: Anthroposophisches Zentrum, 
Wilhelmshöher Allee 261, 34131 Kassel

Kostenbeitrag: inkl. Verpflegung 60,– Euro bis 12.01.2015,
danach 70,– Euro

Anmeldung: waldorfschule.eventclou.de/registration/3

Programm: waldorfschule.eventclou.de/event/3

Presse- und Öffentlichkeitsarbeit:
Kaiser-Wilhelm-Straße 89 | D-20355 Hamburg

Telefon: +49 (0)40.34107699-0
www.waldorfschule.de

Veranstalter: Bund der Freien Waldorfschulen e. V.
Wagenburgstraße 6 | 70184 Stuttgart

Thementag „Trau dich!“
Sexuelle Gewalt an Kindern oder Jugendlichen wurde lange 
tabuisiert oder verdrängt, auch an Schulen oder anderen 
Kinder- und Jugend-Einrichtungen. Häufig stehen den 
Schmerzen der unmittelbar Betroffenen die Ängste und 
Verunsicherungen derjenigen gegenüber, an die sie sich 
Hilfe suchend wenden. Das Gleiche gilt für andere Formen 
der Gewalt, die von körperlichen Übergriffen bis zum Mob-
bing reichen kann.

Der Thementag wendet sich daher als inklusive Veranstal-
tung an Pädagogen, Mitarbeiter, Eltern und Schüler* ab der 
Klasse 11, die für sich und ihre Einrichtung nach Wegen zur 
Prävention und zum professionellen Umgang mit verschie-
denen Formen der Gewalt suchen.

Im Plenum, in Arbeitsgruppen und im Gespräch mit erfah-
renen Experten werden grundlegende und wiederkehrende 
Fragen bearbeitet, Anregungen für die tägliche Praxis 
erarbeitet und es gibt die Möglichkeit, sich über bereits 
bestehende Netzwerke zu informieren und neue zu bilden.

Vorkenntnisse sind nicht erforderlich, aber ebenso willkom-
men wie Ihre Fragen!

* Wegen der besseren Lesbarkeit benutzen wir diese Schreibweise.
   Gemeint sind natürlich immer auch Pädagoginnen, Mitarbeiterinnen,
   Schülerinnen.



Arbeitsgruppen 

............................................................................................................................
1. Nähe und Distanz Birgitt Beckers
............................................................................................................................
2. Täterstrategien bei sexueller Gewalt Mathias Wais
............................................................................................................................
3. Schulärzte und die Prävention von Gewalt Dr. Renate Karutz
............................................................................................................................
4. Pädagogische Gewaltprävention Annette Willand
............................................................................................................................
5. Fallbeispiele aus der Praxis mit Bezug auf Prävention und    
 Intervention Annelies Ketelaars
............................................................................................................................
6. Mobbing unter Kindern und Jugendlichen – was tun?
 Regina Sichart-Hartmann
............................................................................................................................
7. Gewaltprävention im Umgang mit Kindern in Krippe und   
 Kindergarten Ingrid Ruhrmann, Sabine Zander
............................................................................................................................
8. Medien und Gewalt – Wie und warum wirken Gewaltdarstellun-  
 gen? Prof. Dr. Heinz Buddemeier
............................................................................................................................
9. „Was tun, wenn’s brennt?“ Krisenkommunikation in pädagogi-  
 schen Einrichtungen Henning Kullak-Ublick
............................................................................................................................
10. Aufbau von Fach- und Vertrauensstellen zur Prävention von   
 Gewalt Monika Fischer-Langenbein und Helmut Pohlmann
 a.) Das Zusammenspiel von zentralen Fachstellen und Vertrauens-
 stellen in Schulen und Kindergärten
 b.) Konzepte von Vertrauensstellen – eine Möglichkeit der Gewalt-  
 prävention zum Schutz der Persönlichkeitsrechte
............................................................................................................................
11. Das Wohl des Kindes – Das zentrale Rechtsgut in der pädagogi-
 schen Verantwortung der Schule
      Dr. Albrecht Hüttig und Martin Malcherek
............................................................................................................................
Änderungen vorbehalten
............................................................................................................................

Programm

ab 10:00  Ankunft, Socialising

11:00–12:30 Henning Kullak-Ublick, Begrüßung

  Impulsvorträge im Plenum
  
  Annelies Ketelaars
  Definitionen unterschiedlicher Formen von
  Gewalt; Wirkung, Prävention und Umgang mit
  Gewaltvorfällen im pädagogischen und heil-
  pädagogischen Bereich 
  
  Mathias Wais
  Täterstrategien und sexuelle Gewalt 

12:30–13:30 Mittagessen

13:30–15:30 Arbeitsgruppen

15:30–16:00 Kaffeepause

16:00–17:00 Plenum
  
  Rückblick, Ausblick, Ziele
  
  Ingrid Ruhrmann
  Angebote zur Weiterarbeit, Fortbildungen zur
  Vertiefung (Anmeldemöglichkeiten vor Ort)

  World Café für weiterführende Initiativen

  Abschluss

16. Januar 2015, Kassel

Thementag „Trau dich!“
Gewaltprävention in Schule, Kindergarten, Hort,
in inklusiven und heilpädagogischen Einrichtungen

Fällt aus!

Fällt aus!


